
Kosmetikstudio Päonie 
Tetiana Pasterk 
IPL Hautverjüngung – Kontraindikationen 
 
 

+43 664 3073614 – office@paeonie.at – www.paeonie.at 
Kosmetikstudio Päonie – Tetiana Pasterk – Dollhopfgasse 9/3, 9500 Villach 

- 1 - 

 

 

IPL Hautverjüngung - Kontraindikationen 

Absolute Gegenanzeigen: 

• Nicht behandelt werden sollten Personen, die ste-reoid-haltige Medikamente 
äußerlich verwenden oder einnehmen, sowie Personen, die nicht-steroi-de 
entzündungshemmende Mittel anwenden oder einnehmen. 

• Die Epilux-Behandlung ruft eine erwünschte leichte „subklinische" 
Entzündung hervor. Steroide und entzündungshemmende Mittel wirken dieser 
Entzündung entgegen und verringern oder heben gar die Wirksamkeit der 
Behandlung auf. 

• Nicht behandelt werden dürfen Personen mit Hautkrebs und/oder anderen 
Krebserkrankungen. Im Zweifelsfall muss unbedingt ein Arzt konsultiert 
werden. 

• Nicht behandelt werden dürfen Personen, die an Epilepsie erkrankt sind. 
• Fitzpatrick Hauttyp 5 und 6 

 

Relative Gegenanzeigen: 

• Bei Personen mit Krankheiten, Leiden, Störungen oder Erbkrankheiten, die zu 
Photosensibilisierung (Überempfindlichkeit) auf Licht führen können, das sich 
im Bereich der von der SIRIUS ausgesendeten Bandbreite befindet. 

• Bei Personen, die mit Medikamenten oder Mitteln behandelt werden, die zu 
Photosensibilisierung (Überempfindlichkeit) auf Licht führen können, das sich 
im Bereich der von der SIRIUS ausgesendeten Bandbreite befindet. 

• Bei Personen die Medikamente einnehmen, insbesondere Medikamente, die 
den Hormonhaushalt beinflussen, kann die Wirksamkeit der Behandlung 
reduziert bzw. unmöglich werden. 

• Bei Personen mitHyperpigmentierungen, beidenen das Melanin in tiefen 
Hautschichten abgelagert wird, wie z. B. Chloasmen, Melasmen. 

• Bei Personen mit Langzeitdiabetes, da Diabetes den Heilungsprozess der 
Haut beeinträchtigen kann. 

• Bei Personen, die zur Bildung von Keloiden oder hypotrophen Narben neigen. 
• Bei Personen mit sonnengebräunter Haut. 
• Bei Personen mit einem Infekt oder einer fieberhaften Erkrankung. 
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• Bei Personen, die mit Goldspritzen (Freiname Doxo-rubicin) behandelt 
wurden, deren Inhalt teilweise in die Epidermis ausgelaufen oder aus 
Versehen (z. B. durch Überquellen aus der Spritze) in die Epidermis gelangt 
ist. Dies ist als dunkle Stelle (graues Gewebe) erkennbar, das die 
Lichtenergie absorbieren kann. 

 

Weitere Anmerkungen zu Gegenanzeigen: 

• Obwohl dies nicht ausdrücklich bei den Gegenanzei-gen erwähnt wird, 
werden Schwangere oder Personen mit Herzschrittmachern im Allgemeinen 
nicht be-handelt.  

• Personen mit Implantaten jeglicher Art im zu behandelnden Bereich sollten 
nur mit Vorsicht behandelt werden. 

 

Folgende Areale sind auszusparen (abzudecken): 

• Tätowierungen/Tattoos,  
• Permanent-Make-Up (PMU),  
• Naevi (z. B. Muttermale, Leberflecke, Male jeglicher Art), 
• Psoriasis/Neurodermitis 

 

Zu beachten:  

Trotz aller Sorgfalt kann diese Aufstellung von Gegenanzeigen nicht als 
vollständig und abschlie- ßend betrachtet werden. In Einzelfällen und bei 
Unklarheiten bezüglich besonderer medizinischer Indikationen kann daher vor 
Beginn der Behandlung die Konsultation eines Arztes sinnvoll sein. 

 

Vor der Behandlung 

Vor dem Beginn ist es wichtig, direkte Sonne und vor allem auch künstliche 
Sonne/Solarium zu vermeiden. Für ein optimales Ergebnis sollten die zu 
behandelnden Hautpartien für drei bis vier Wochen nicht gebräunt werden. 
Außerdem muss auf die Einnahme von fotosensibilisierenden Medikamenten 
verzichtet werden. Im Idealfall wird die Haut mindestens 2 bis 3 Wochen vorher mit 
pigmentstabilisierenden Produkten vorbereitet. 
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Die gewünschten Behandlungsareale dürfen nicht gewaxt oder epiliert sein, 
sondern müssen, wenn überhaupt, rasiert sein. Bei Gesichtsanwendungen kommen 
Sie ungeschminkt, evtl. haben Sie Ihr Make-Up für danach dabei. Am Tag der 
Behandlung vorher auf Deodorant und Cremes verzichten. 

 

Nach der Behandlung 

Prinzipiell können Sie sich nach der Behandlung direkt schminken. Wir 
empfehlen Ihnen aber einige Stunden mit dem Auftragen von Make-Up zu warten.  

Um mögliche Pigmentstörungen zu vermeiden, sollten Sie auch 3 Wochen 
nach der Behandlung die Sonne meiden. Die tägliche Verwendung von 
Lichtschutzfaktor empfehlen wir Ihnen ohnehin. Besonders nach der Behandlung 
sollte das Auftragen von hochwertiger Sonnencreme aber unbedingt auf Ihrem 
täglichen Pflegeroutine-Plan stehen. 


